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CDUaktiv
Der Ortsverband Sinnersdorf informiert

Landtags
wahl

15. Mai 2022

Wir wünschen ein

frohes Osterfest

und einen sonnigen

Start in den Frühling



Hermann-Seger-Straße 23
50226 Frechen

Kontakt c/o CDURhein-Erft

Telefon: 02234 / 18840
info@rominaplonsker.de

www.rominaplonsker.de

facebook.com/rominaplonsker

instagram.com/rominaplonsker

Romina Plonsker
Wieder für Sie in den Landtag
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Josef Klaes Ortsvorsteher 02238 55550 josef.klaes@cdu-sinnersdorf.de

Mark Kuijpers Ratsvertreter 0162 2157372 mark.kuijpers@cdu-sinnersdorf.de

Dirk Lüpschen CDU-Vorsitzender 02238 301777 dirk.luepschen@cdu-sinnersdorf.de

Dr. Sebastian Nellesen Ratsvertreter 02238 81003 sebastian.nellesen@cdu-sinnersdorf.de

Siegbert Renner Im Seniorenbeirat 02238 53636 siegbert.renner@cdu-sinnersdorf.de

Anita Schüler Ratsvertreterin 02238 956863 anita.schueler@cdu-sinnersdorf.de
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Zuhören, Probleme anpacken, Lösungen
entwickeln. Das prägt meine Arbeit.
„PlonskerPower“ eben: Mit voller Ener-
gie für die Menschen in Sinnersdorf.

I ch bin 1988 geboren, verheiratet und lebe in
Stommelerbusch. Der Karneval und der

1. FC Köln liegen mir im Blut. Nach meiner
Ausbildung zur Bankkauffrau habe ich erfolg-
reich ein Masterstudium in Betriebswirt-
schaftslehre abgeschlossen.

DerWille, die Zukunft unserer Heimat mit-
zugestalten, führtemich schließlich in die Poli-
tik. Heute trage ich Verantwortung als Vorsit-
zende der CDU Rhein-Erft und als Sinners-
dorfer Kreistagsabgeordnete. Seit fünf Jahren
bin ich Ihre direkt gewählte Landtagsabgeord-
nete und vertrete mit viel Energie Ihre Interes-
sen im Landesparlament. Dort engagiere ich
mich in den Ausschüssen für Haushalt und Fi-
nanzen sowie Wirtschaft, Energie und Landes-
planung.

Die Arbeit erfüllt mich mit großer Freude
und Dankbarkeit. Ich möchte mein erfolgrei-
ches Engagement für die Menschen in meiner
Heimat gerne fortsetzen.

■ Familien entlasten: Fortsetzung des
Ausbaus von U3- und Ü3-Plätzen und
des Offenen Ganztags sowie flexiblere
Öffnungszeiten in der Kita.

■ Mobilität zukunftsfest ausbauen:
Weitere Investitionen in Straßen und
Radwege sowie Ausbau des ÖPNV-Ange-
bots (S-Bahn-Projekte).

■ Innere Sicherheit weiter stärken:
Mehr Polizistinnen und Polizisten, Be-
kämpfung von Clankriminalität und se-
xualisierter Gewalt an Kindern und Ju-
gendlichen.

■ Wirtschaft und Handwerk unterstüt-
zen: Förderung der Digitalisierung, Ab-
bau von Bürokratie und Statistikpflich-
ten sowie die Stärkung der dualen
Ausbildung.

■ Ehrenamt fördern: Fortführung der Hei-
mat- und Sportförderprogramme und
Konzepte zur Bekämpfung der Pande-
miefolgen.

■ Umwelt und das Klima schützen:
Schaffung grüner Oasen und von mehr
Wald sowie Förderung alternativer An-
triebsformen wie etwa Wasserstoff.

Landtagswahl
15. Mai 2022

Die Wahllokale in der Horionschule
sind von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Wahlberechtigt sind alle Deutschen
ab 18 Jahren.

Mit Ihrer Erststimme wählen Sie, wer
Pulheim (und Sinnersdorf) direkt in
Düsseldorf vertreten soll. Ihre CDU-
Kandidatin ist Romina Plonsker.

Mit Ihrer Zweitstimme entscheiden
Sie über die Sitzverteilung im Land-
tag: Für eine starke CDU-Fraktion.

Wenn Sie nicht ins Wahllokal gehen
können oder wollen, beantragen Sie
rechtzeitig die Briefwahl. Oder wäh-
len Sie vorab direkt im Rathaus.

Das sind meine Ziele
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Verbesserung der Aufent-
halts- und Verkehrssituation

D ie CDU hat gemeinsam mit ihren Pulhei-
mer Partnern FDP und WfP zwei Anträge

zur Verbesserung der Aufenthalts- und Ver-
kehrssituation u. a. auch in Sinnersdorf ge-
stellt. So sollen zum einen an verschiedenen
Stellen im Stadtgebiet neue Bänke aufgestellt
oder vorhandene ausgebessert werden. Als
Standort für Sinnersdorf haben die drei Frakti-
onen die kleine Grünfläche an der Ecke Stom-
melner Straße / Wupperstraße (am Regen-
rückhaltebecken) vorgeschlagen, alternativ
den Grünstreifen zwischen Stommelner Stra-
ße und dem Kinder- und Jugendrasenplatz am
Ortsausgang. Der Tiefbau- und Verkehrsaus-
schuss hat dafür in seiner Sitzung im Februar
grünes Licht gegeben. Die Verwaltung wird die
konkreten Standorte nun prüfen.

Zum anderen wollen die drei Fraktionen
die Verkehrssituation am Ortseingang Sin-
nersdorf aus Richtung Pulheim in Höhe des
Randkanals verbessern. Hier sollen mit Blick
auf die die Straße kreuzenden Rad- und Geh-
wege sog. Leitzylinder in blau-weiß aufgestellt
werden, wie sie sich z. B. schon in Pulheim an
der Orrer Straße in Höhe des Randkanals be-
finden. Das dient der Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit, da die Leitzylinder auf die Querungs-

situation mit ihren
besonderen Gefahren
insbesondere für Fuß-
gänger und Radfahrer
aufmerksam machen.
Die Verwaltung wird
den Vorschlag im Rah-
men der Umgestaltung
der Pulheimer Straße
berücksichtigen. Haus-
haltsmittel stehen für
beide Vorhaben zur
Verfügung. �

Umbau der „Roten Hölle“
von Sinnersdorf

N achdem bereits in Pulheim und Brauwei-
ler jeweils ein moderner Kunstrasenplatz

errichtet wurde, entsteht ein weiterer zurzeit
in Sinnersdorf. Der Startschuss für den Neu-
bau fiel am 12. November des letzten Jahres im
Rahmen eines ersten Spatenstichs mit unse-
rem Bürgermeister Frank Keppeler.

Seitdem wird in der „Roten Hölle“, wie das
Stadion am Randkanal auch genannt wird, flei-
ßig gearbeitet. Als Fertigstellungstermin ist
der Mai 2022 angepeilt. Der Platz könnte dann
mit dem traditionellen Ortsturnier im Juni ein-
geweiht werden.

Neben dem VfR Sinnersdorf wird auch die
Horionschule die neue Anlage nutzen. Dafür
werden neben dem großen Kunstrasenplatz,
auf den zugleich Markierungen für zwei Klein-
spielfelder aufgebracht werden, eine Flutlicht-
anlage, eine kleine Tribüne sowie eine Weit-
sprunggrube gebaut.

Die Stadt Pulheim investiert rund
670.000 Euro in den Umbau, der auch dazu
beitragen soll, das Fußballspielen im Ort für
Kinder und Jugendliche wieder attraktiver zu
machen.

Die CDU hat sich für den Umbau stark ge-
macht und freut sich über die Umsetzung. Zu-
dem haben wir mit un-
seren Partnern die
Initiative ergriffen zu
prüfen, ob das alte Um-
kleidegebäude general-
saniert oder besser
neugebaut werden soll-
te. Die Stadtverwaltung
ist beauftragt, beide
Varianten zu untersu-
chen und einen Ent-
scheidungsvorschlag
vorzubereiten. �

Neuer Kunstrasenplatz Interfraktionelle Anträge

Arbeiten auf dem ehemaligen Aschenplatz


